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Man wird doch noch träumen 

dürfen… 

 

 

Halbfinale 

Nach dem überzeugendem Sieg 

gegen den HSK durften wir im 

Halbfinale gegen den SC Fulda 

antreten. Der SC Fulda wurde in 

seiner Gruppe Erster und schlug in 

der Endrunde den HSK III (unseren 

Viertelfinalgegner) mit 4:0. Im  

 

Viertelfinale gab es dasselbe 

Ergebnis gegen den TV Borken.  

Unser Ziel sollte also sein, nicht das 

gleiche Schicksal zu erleiden und, 

darüber hinaus, ein bisschen 

Morgenluft zu schnuppern. 
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Auch diesmal  gingen wir mit einer 

veränderter Aufstellung ins Rennen 

und so sollten nun Leonhard, 

Michael, Hermann und Alexander 

die Punkte machen. 

Vorweg, die Partien waren 

durchweg auf Augenhöhe. Um die 

Spannung zu erhöhen, diesmal 

wieder in chronologischer 

Reihenfolge (soweit ich sie noch im 

Kopf habe): 

DSOL, Halbfinale, Brett 4 

Berndt, Matthias (2005) - 

Höhn, Alexander (1886) 

Nimzowitsch-Eröffnung 

1. e4 Sc6 2. d4 d5 3. Sc3 dxe4 4. d5 

Se5 5. Dd4 Sg6 6. Dxe4 Sf6 7. Da4+ 

Ld7 8. Lb5 a6 9. Lxd7+ Dxd7 10. 

Dxd7+ Sxd7 11. Le3?! 

 

Es wurden schon eine Menge 

Figuren abgetauscht und auf den 

ersten Blick sieht es so aus, als ob 

nichts los sei. 

Man ist geneigt von leichtem 

weißen Vorteil zu sprechen, denn 

der der weiße Bauer d5 ist ein 

guter Vorposten und hemmt 

nachhaltig die schwarze 

Entwicklung. Aber der Rechner 

spuckt 11…Sh4� aus und angesichts 

des drohenden Bauernverlusts 

führen 12. g3 Sg2+ 13. Ke2 Sxe3 14. 

Kxe3 g6  und 12. Kf1 g6 13. Lf4 Lg7 

zu schwarzen, wenn auch geringem 

Vorteil. 

11…O-O-O 12. O-O-O Sge5 {Sh4!?} 

13. Ld4 Sg6 {c5!?}  14. Sf3 h6 15. h4 

Tg8 16. The1 {h5!�}  Sf6 17. Se5 

Sxe5 18. Lxe5  
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Als Schwarzer stellt sich die Frage, 

wie man nun den  Lf8 endlich 

aktivieren kann. Und vor allem wie 

ohne einen hässlichen 

Doppelbauern auf f6 zu riskieren? 

Wahrscheinlich geht es nur via 

g6/h5/Lg7 oder Lh6 und Alex ist auf 

dem richtigen Weg…  

18…g6 19. Td4 Kb8 {Nun musste 

dann doch h5, bzw. Sd7= folgen} 

20. g4 g5 21. hxg5 hxg5 22. Tc4 

Tc8?! {Hier war wahrscheinlich Se8 

der richtige „Multifunktionszug. 

Vor allem hätte er d6 überwacht} 

23. d6!  

 

Stark gespielt… 

23…cxd6 24. Txc8+ Kxc8 25. Lxf6 

exf6 26. Sd5 Th8 27. Te8+ Kd7 28. 

Sxf6+ Kc7 29. Se4?!  

 

…und nachgelassen. 29…d5!= 30. 

Sf6 Kd6! wäre nun die Rettung. 

29…Kd7 30. Sf6+ Kc7 31. c3 Lg7 32. 

Te7+ Kc6 33. Txf7 Lxf6 34. Txf6 Tg8 

35. Kd2 b6 36. Kd3 Kd5 37. a4 Ke5 

38. Tf5+ Ke6 39. Kd4! Tg7 40. b4 

Tg8 41. f3 Tg7 42. Tf8 Kd7 43. Kd5 

Te7 44. Tf5 Te3 45. Kd4 Te7 46. 

Txg5 Tf7 47. Tf5 Tg7 48. g5 Ke6 49. 

Tf6+ Ke7 50. f4 1-0 

Vor allem das Endspiel hat Weiß 

überzeugend gespielt. Da war 

wenig zu holen für uns. 
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DSOL, Halbfinale, Brett 3 

Schamberger, Hermann (1680) - 

Fritz, Marius (1918) 

Sizilianisch 

1. e4 c5 2. Sf3 d6 3. d4 cxd4 4. c3 

d3 5. Lxd3 Sf6 6. Lg5 Sc6 7. h3 e6 8. 

O-O Le7 9. De2 Dc7  

 

Hier muss sich Weiß die prinzipielle 

Frage stellen, wie er seinen 

Damenspringer entwickeln soll. Der 

Bauer c3 kontrolliert die Felder 

b4/d4 nicht schlecht und so wäre 

mit evtl. Tempogewinn Sa3 => c4 

=> e3, mit weißem Vorteil, eine 

interessante Idee gewesen. 

10. Sbd2 a6 {h6!?=} 11. a4 b6 12. 

Tfc1 Lb7 13. b4 O-O 14. Sb3 h6 15. 

Ld2 d5  

 

Schwarz hat sich nun “eingeigelt” 

und strebt die in dieser Stellung 

typischen Bauernvorstöße d5 oder 

b5 an. Diese benötigen in der Regel 

aber eine sehr gute Vorbereitung 

und an dieser Stelle war d5 (Besser 

a5 oder Tfe8) zu früh. Hermann 

sieht seine Chance am Damenflügel 

kommen, aber das passt taktisch 

leider nicht. 

16. b5? {16. e5! Se4 [Sd7 17. Te1�] 

17. Lf4�} 16…dxe4! 17. Lxe4 Sxe4 

18. Dxe4 Sa5 19. Dc2 Sxb3 20. 

Dxb3 Lxf3 21. gxf3 Lc5  
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Rein vom Material her steht es 

noch gleich, aber der weiße 

Königsflügel ist arg zerfleddert. 

22. Kg2 Tfd8 {� Lxf2+!} 23. Dc2 

axb5 24. axb5 Txa1 25. Txa1 Dd7 

26. Le3 Dxb5 27. Lxc5 Dxc5  

 

 

Schwarz hat mehrfach Lxf2 

ausgelassen und Hermann konnte 

die Stellung etwas konsolidieren. 

Jetzt ging es vorrangig darum das 

Damenschach auf g5 zu blocken. 

Dazu wären h4 oder Ta4 nötig. 

28. Tc1 Dg5+ 29. Kh2 {Kf1 ist etwas 

besser, rettet aber auch nicht} 

29..Td2! 30. h4 Dxh4+ 0-1 

Ja, die Chancen waren da, aber 

gegen gute Gegner bekommt man 

nicht so viele… 

 

Wir lagen also schon 0:2 zurück. Da 

würden also nur noch Siege an den 

ersten beiden Brettern helfen… 

 

 

DSOL, Halbfinale, Brett 1 

Weise, Martin (2042) - 

Wiest, Leonhard (2040) 

1. Sf3 d5 2. e3 Sf6 3. c4 c6 4. Sc3 e6 

5. b3 Le7 6. Lb2 Sbd7 7. d4 b6 8. 

Ld3 Lb7 9. O-O O-O 10. De2 c5 11. 

Tfd1 Te8 12. Tac1 Tc8 13. Se5 

Dc7?! {13…cxd4 =} 
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Nach diesem logisch erscheinenden 

Zug befindet sich Leonhard in 

ernsten Schwierigkeiten. Der Tc1 

beäugt mit Röntgenblick sein 

Gegenüber und Weiß spielt dies 

sehr konsequent. 

14. cxd5! exd5 15. Lf5!� g6 16. Sb5 

Dd8 17. Lxd7 Sxd7 18. Sxa7 Ta8 19. 

Sac6 Dc7 20. Sxe7+ Txe7 21. Sxd7 

Dxd7 22. La1  

 

Aus der Abwicklung ist Weiß mit 

einem Mehrbauern 

hervorgegangen. Und, um das 

Unglück noch zu verstärken, ziehen 

bald Drohungen auf der Diagonalen 

a1-h8 herauf. 

22…La6 23. Db2 c4 24. bxc4 Lxc4 

25. Txc4! 25…dxc4 26. d5 f6 27. 

Dxf6 Tg7  
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Oh weh, auch das noch. Schwarz 

kann sich angesichts der 

Mattdrohungen kaum rühren. Es 

braucht ein Wunder, aber Weiß 

sieht vor lauter Wald die Bäume 

nicht und setzt in der Folge 

ungenau fort. 

28. d6 b5 29. e4 b4 30. Dxg7+ {Tb1} 

30…Dxg7 31. Lxg7 Kxg7 32. f4 

{�d7�} 32…Kf7 33. Td4?  

 

Wen Schwarz c3! spielt, würde 

Weiß schon sehr genau fortsetzen 

müssen, um die Balance zu halten: 

z.B.: 33…c3 34. Txb4? [d7=] c2 35. 

Tc4 Txa2! ∆ Ta1 -+ 

33…Ke6 34. Txc4 Kxd6 35. Txb4 

Txa2 36. Tb7 h5 37. Tg7 Kc5 38. 

Txg6  

 

Weiß hat drei Bauern mehr, was 

soll noch schief gehen? Aber 

Leonhard hat noch eine Patrone, er 

spielt auf Matt! 

38…Kd4 39. Te6? {Dieser logisch 

aussehende Zug stellt den 

Partieverlauf [fast] auf den Kopf. 

Jetzt hat Schwarz ausgeglichen!} 

39…Ke3!= 40. h3 Kxf4 41. Kh2 h4? 

{Te2= oder Ta8= waren nötig] 42. 

Te8 {Tg6 gewinnt wieder für Weiß} 

42…Ta4  
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Es ist schon verrückt, wie stark die 

Stellungsbewertungen bei diesem 

reduzierten Material hin- und 

herspringen. Nun war Th8 die letzte 

Chance auf Vorteil. 

43. e5? Kf5 44. e6 Kf6 45. Kg1 Ta1+ 

46. Kf2 Ta2+ 47. Kf3 Ta3+ 48. Kf2 

Ta2+ 49. Kg1 Ta1+ 50. Kh2 Ta4 51. 

e7 Kf7 52. Tg8 Kxe7 53. Tg4 Txg4 

54. hxg4 Kf6 55. Kh3 Kg5 56. g3 

hxg3 57. Kxg3 Kg6 58. Kf4 Kf6 59. 

g5+ Kg6 60. Kg4 Kg7 61. Kf5 Kf7 62. 

g6+ Kg7 63. Kg5 Kg8 64. Kf6 Kf8 65. 

g7+ Kg8 66. Kg6 1/2-1/2 

Starke Nerven Leonhard und 

atemberaubender Kampf! Aber der 

halbe Punkt besiegelte unser Aus. 

Zum Abschluss was zum genießen. 

In den vorherigen Berichten habe 

ich schon ein paar Mal Michaels 

feine Behandlungen der d4/g3-

Systeme bewundert. Hier folgt ein 

weiteres Beispiel: 

 

DSOL, Halbfinale, Brett 2 

Iberl, Michael (2015) - 

Küpper, Martin (1994) 

Grünfeld 

1. d4 Sf6 2. Sf3 g6 3. c4 Lg7 4. g3 O-

O 5. Lg2 d5 6. cxd5 Sxd5 7. O-O  

 

Die Stellung gab´s laut meiner 

Datenbank schon über 1600-mal 

auf dem Brett. Zumeist wird hier 

Sc6 oder Sb6 fortgesetzt. Schwarz 

möchte hier so lange wie möglich 

e4 blockieren, aber das gelingt 

nicht und Weiß kommt in Vorteil. 
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7…Lf5 8. Te1 Sb6 9. Sc3 Sc6 10. d5 

Sb4 11. e4 Lg4 12. h3 {a3!?�} Lxf3 

13. Lxf3 Dd7 14. Lf4 c6 15. a3 Sa6 

16. dxc6 Dxc6 17. Tc1 Tad8 18. Sd5 

De8 19. De2 e6 20. Sxb6 axb6 21. 

e5  

 

Das sieht so leicht aus. Ohne 

besondere Anstrengung hat sich 

Michael eine überlegene Stellung 

aufgebaut. Die beiden Läufer sind 

eine Macht und der schwarze 

Damenflügel einen Ruine. 

Unbedingt nachspielen, wie der 

seinen Vorteil Stück für Stück 

vergrößert. 

21…Sc5 22. Tcd1 h6 23. h4 De7 24. 

b4 Sd7 25. De3 Kh7 26. De4 Tb8 

27. Td6 Tfc8 28. Ted1 Sf8 29. Txb6 

Tc3 30. a4 Tb3 31. a5 Dc7 32. Tc1 

Tc3 33. Txc3 Dxc3 34. Txb7 Sd7 35. 

Kg2 Txb7 36. Dxb7 Sxe5 37. Lxe5 

Lxe5 38. Dxf7+ Kh8 39. Dxg6 Ld4 

40. Dxh6+ Kg8 41. Dxe6+ Kf8 42. 

Dd6+ Kg7 43. De7+ Kh6 44. Le4 

Dd2 45. Dh7# 1-0 

 

Ein herrlicher Schlusspunkt unter 

einer Partie “wie aus einem Guss”. 

Respekt Michael, die Partie 

verdient die Aufnahme in ein 

Spezialbuch, oder eben in diesen 

Bericht  . 
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Fazit 

Die DSOl ist eine  spannende Liga 

mit einem innovativen Konzept. Ich 

denke allen Beteiligten hat es Spaß 

gemacht und wir kamen auch mal 

mit Gegnern zusammen, die aus 

ganz anderen deutschen Gefilden 

stammten. Auffällig für mich ist 

auch die sehr gute Vergleichbarkeit 

der Wertungszahlen. Keiner wurde 

überfahren, aber auch wurde kein 

Gegner gemetzelt. Mouse-Slips 

oder ähnliches gab es wenig, 

sodass die Fingerfehler, zumindest 

bei uns, nicht sofort sichtbar 

waren.  

Und nicht zuletzt können alle 

Dachauer sehr stolz auf ihre 

Leistung sein. Die guten 

Einzelleistungen kamen zu einer 

sehr guten Mannschaftsleistung 

zusammen und daher waren wir – 

glaube ich – der einzige Verein aus 

dem Schachbezirk München, der im 

Halbfinale gespielt hat. 

Nun startet wieder die „normale“ 

Liga, auch wenn nichts mehr so wie 

vorher ist. Dieser komische Virus 

wird uns noch länger in Atem 

halten, auch ins nächste Jahr 

hinein.  

Ich hoffe die ausführliche 

Begleitung hat Euch aus Spaß 

gemacht und wir sehen uns mal 

wieder bei dem ein oder anderen 

Turnier. 

Viele Grüße 

Euer Peter 

 

 

  


